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Kaufmannsmoral ade

Der Markt für Persönliche Schutzausrüstung wächst zu Lasten ökonomischer und volkswirtschaftlicher Regularien. Noch schlimmer: Moral und Ethik sind im Zeichen der Gewinnmaximierung fast vollkommen verschwunden. Ein Bericht aus der Branche zur gegenwärtigen Situation.

Die Zeichen stehen auf Wachstum, jedenfalls den Export aus Deutschland betreffend. Die Inlandsnachfrage ist nach wie vor stagnierend. Wirtschaftlich betrachtet, müssen sich viele Unternehmer heute an Sparkonzepte halten und sind eher bedacht, Marktpositionen zu halten. Die Zahl der Unternehmensinsolvenzen ist so hoch wie nie und die Bankenlandschaft reagiert entsprechend zurückhaltend mit der Kreditvergabe.  Die Investitionsbereitschaft der Unternehmer geht gen null, was das Wachstum erheblich hemmt. In einer solchen Atmosphäre ist guter Rat teuer, obwohl eine bekannte Weisheit aus dem Marketing lautet: Investiere in schlechten Zeiten. 

„Unsere Branche ist gekennzeichnet durch einen harten Verdrängungswettbewerb und ruinösen Preiskampf“, so Jan Müller, geschäftsführender Gesellschafter des Tönisvorster Handelsunternehmens RAVE. „Wir haben lediglich zwei Möglichkeiten, weiter zu wachsen: durch die Neueinstellung von Vertriebspersonal, was ein kleines Unternehmen, wie unseres, vor einen enormen finanziellen Drahtseilakt stellt. Oder durch den Zukauf anderer, artverwandter Firmen. Hier können wir auf einen Pool von Unternehmen zurückgreifen, die mit Nachfolgeproblemen der bisherigen Geschäftsinhaber zu kämpfen haben,“ erklärt Müller weiter. 

RAVE hat zum 01.Juli die Mehrheit an der Infor GmbH aus Garching bei München übernommen und wird somit nun auch aktiv im süddeutschen Raum aktiv sein. Mit einem konsolidierten Jahresumsatz von ca. 5,5 Mio aht das Unternehmen RAVE/INFOR eine gänzlich andere Aussendarstellung. Es besteht die Möglichkeit diverse Synergieeffekte, angefangen vom Einkauf über die Logistik bis hin 

Über den Autor: 

Jan Müller ist Geschäftsführer der Fa. RAVE Arbeitsschutz GmbH mit Sitz in Tönisvorst. Das Unternehmen handelt seit über 20 Jahren mit Arbeitsschutz-Produkten von Kopf bis Fuß. Gerade Produktalternativen zu den am Markt bekannten Herstellermarken im Kunststoffbereich werden im Zuge der Beratungsaktivitäten von RAVE den Kunden offeriert. Lederhandschuhe aus eigener Fertigung stellen die Kernkompetenz dar, wobei sich das Unternehmen seit einiger Zeit auf Spezialanfertigungen und TOP-Produkte konzentriert hat. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 

RAVE Arbeitsschutz GmbH

Benrader Str. 50 

47918 Tönisvorst 

Telefon 0 21 51 – 7 88 88 0

Telefax 0 21 51 – 7 88 88 10 

info@rave-shop.de 

www.rave-shop.de 
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